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Reisen

Grundsteinlegung für das ambitionierte Schul-

projekt in Vietnam: (v.l.) Frauen-Union-Präsi-

dentin Nguyen Thi Phuong Dao, Vo Thanh Hao,

Stellvertretender Provinzgouverneur, mit Gerd

und Brigitte Huppertz

Not ie r t  und  zusammengeste l l t  von  KÖLNSPORT-Chefredakteur  Gerd  Huppertz

❘ Unter dem Motto „Adventszauber“ bietet das exklusive Biohotel Stanglwirt in

Tirol besondere Winterarrangements in der kalten Jahreszeit an. Ab dem 26.

November stehen insgesamt vier Termine zur Auswahl an dem sich der anspruchsvolle

Gast in dem Hotel, das auf eine 250-jährige Tradition zurückblicken kann, ver-

wöhnen lassen darf. Jeweils können vier Nächte (von Sonntag bis Donnerstag) in-

klusive „Verwöhn-Halbpension“ im Stanglwirt verbracht werden. Diese beinhaltet

Frühstück, Nachmittagsjause und Feinschmecker-Abendessen. Hier können auch die

kleinsten Gäste schlemmen, was das Zeug hält, denn alle Bio-Lebensmittel gedei-

hen auf einer Anbaufläche von circa 100 ha und sind garantiert unverfälscht. Doch

nicht nur die Lebensmittel sind beim Stanglwirt „Bio“, sondern auch die Heizan-

lage, die mit der Verbrennung von Rindenabfällen das gesamte Hotel warm hält.

Bei Anreise wartet ein leckeres Glas Prosecco oder Orangensaft, sowie eine köst-

liche Auswahl an Bio-Äpfeln auf dem Zimmer. Weiterhin darf sich der Gast auf flau-

schige Bademäntel und Badeschuhe freuen. Diese wird er ganz gewiss oft ge-

brauchen,  denn im Preis einbegriffen ist die freie Benutzung der Felsensauna, des

Felsenbads und des Fitnessraumes.

Auch für gestresste Eltern ist der „Adventszauber“ genau das Richtige. Denn wäh-

rend die lieben Kleinen auf dem Kinderbauernhof ganztägig von diplomierten Er-

zieherinnen betreut werden, können die Großen den vielfältigen Aktivitäten des

Wochenprogramms beiwohnen oder sich auch einfach auf 1200 qm Wellness-Be-

reich entspannen. Bei der weihnachtlichen Märchenstunde jedoch finden Groß

und Klein dann wieder bei Keksen und Punsch zusammen.

Ein weiteres Highlight, das im Preis mit einbegriffen ist, ist der Besuch des traditio-

nellen Salzburger Christkindlmarkts, der auf gar keinen Fall versäumt werden sollte.

Ferner können natürlich auch gegen Aufpreis die anderen Angebote des Biohotels

wie beispielsweise Reiten, Skilaufen oder Kutschfahrten wahrgenommen werden.

Der Gast hat die Möglichkeit zwischen drei unterschiedlichen Zimmerkategorien zu

wählen., wobei das „Stammhaus-Zimmer“ mit einem Preis von 500 Euro pro Per-

son für vier Tage „Adventszauber“ die günstigste Variante ist. Weitere Informatio-

nen finden sich unter www.stanglwirt.com .

Zauberhafter Advent

Das bekannte Biohotel Stanglwirt in Tirol

Bei ihren Reisen um die Welt wurden KÖLNSPORT-Chefredakteur Gerd Huppertz und

seine Frau Brigitte immer wieder mit der Armut und Perspektivlosigkeit von Kindern

in armen Regionen der Welt konfrontiert. Sie beschlossen, sich ihrer globalen Verant-

wortung zu stellen und gründeten 2001 gemeinsam mit dem Steuerberater Peter 

Töller den Hilfsverein „Perspektive fürs Leben – Verein zur weltweiten Hilfe für 

notleidende Kinder und Jugendliche e.V.“. Mit dem Einsatz von 

Spendengeldern und reichlich persönlichem Engagement möchten die Gründer vor 

allem in Bildung und Ausbildung von hilfsbedürftigen Kinder investieren. Dabei steht

das Motto „Hilfe zur Selbst hilfe“ im Vordergrund. Denn mit einer fundierten schuli-

schen Ausbildung machen Kinder der erste Schritt in eine selbstbestimmte Zukunft

fernab der Armut. Regelmäßig kümmern sich die Vereinsgründer vor Ort persönlich

darum, dass die Hilfe und die Spendengelder dort ankommen, wo sie benötigt 

werden. Neben zahlreichen weiteren Hilfsprojekten, genießt momentan vor allem 

der Bau einer Mittelschule für 240 Kinder im südvietnamesischen Mekong Delta

höchste Priorität. Anfang des Jahres konnte „Perspektive fürs Leben“ der Provinz -

regierung zur Grundsteinlegung der Schule eine erste Rate in Höhe von 50.000 Euro

übergeben, weitere werden folgen.

Perspek t i ve  f ü rs  Leben

Hilfe zur Selbsthilfe

Wichtigste Wirtschaftsmetropole der Region ist

Ho-Chi-Minh-Stadt. Das frühere Saigon, wie es

von den traditionell auf ihre Unabhängigkeit be-

dachten Süd-Vietnamesen zum Teil heute noch ge-

nannt wird, ist mit 5,5 Millionen Einwohnern die

größte Stadt und zugleich das wichtigste Handels-

und Wirtschaftszentrum des Landes. Ein Drittel

des vietnamesischen Bruttosozialproduktes wird

hier erwirtschaftet, zwei Drittel des Außenhandels

werden hier abgewickelt. 

BOOMTOWN IM SÜDEN

Ganz anders als etwa Hanoi ist Ho-Chi-Minh-

Stadt eine boomende Metropole. Vom Charme

des einstigen „Paris des Ostens“ ist nur noch

vereinzelt etwas übrig. Das ehemalige Rathaus,

die Kathedrale Notre Dame, die koloniale 

Hauptpost oder der 1864 angelegte Botanische

Garten lassen die französischen Wurzeln erah-

nen. In Saigon pulsiert das Leben. Geschäftiges

Treiben sieht man in allen Bezirken, den so ge-

nannten „Quans“, von denen nur sieben über 

eigene Namen verfügen. Die restlichen zwölf sind

durchnummeriert. Cholon, der 5. Bezirk der 

Stadt, ist das Viertel der Chinesen. Chinesische

Apotheken, Restaurants, Geschäfte und Tempel

prägen das Bild.

Vietnam – bislang ein fernöstlicher Geheimtipp,

dessen Vorzüge nur Wenigen bekannt sind. Beim

derzeitigen Boom von Reisen nach Südostasien

ist es allerdings nur eine Frage der Zeit, wie lan-

ge das Land diesen Status bewahren kann.

Gerd Huppertz

Der Wellnessbereich lockt mit wohltuenden Massagen

❘ Kurt Wachtveitl (Foto), General Manager

des weltbekannten Hotels „The Oriental“

in Bangkok, wurde Ende Oktober in Hong

Kong mit dem „Hotel Investment Conferen-

ce Asia Pacific (HICAP) Lifetime Achievement

Award“ für seine Leistung in der Hotelbranche

ausgezeichnet. Seit nunmehr 39 Jahren lei-

tet der gebürtige Bayer, der im Nachkriegs-

deutschland aufwuchs, das legendäre Hotel.

Zuvor machte Wachtveitl, der Ende der 50er

Jahre Deutschland verließ um dem Wehr-

dienst zu entgehen, Station in berühmten

Adressen wie dem Beau Rivage in Lausanne

oder dem Hilton in London. Der heute 69-Jährige liebt seinen Job und

ist jeden Tag mit vollem Engagement und Eifer darum bemüht den Wün-

schen seiner anspruchvollen Gäste Rechnung zu tragen. Dabei liegt ihm

die gute Ausbildung des Hotelpersonals sowie die Verbesserung und Er-

weiterung des Angebots stets besonders am Herzen. (ed)

AUSZEICHNUNG

❘ Aktive Erholung ist die

Domäne des Kölner Rei-

severanstalters SFI Sport-

touristik, ganz gleich ob

das Reiseziel am Meer

oder in den Bergen lie-

gen soll. Vom abenteu-

erlichen Canyoning auf

Korsika über Mountain-

biking in den Schweizer

Alpen bis hin zum Wan-

dern an der lykischen

Küste der Türkei – für

einen sportlich ambi-

tionierten Urlaub hat

SFI Sporttouristik in je-

dem Fall die richtigen

Pakete im Angebot.

Und wem das noch

nicht reicht – die Bandbreite der aktiven Urlaubsmöglichkeiten um-

fasst auch Wassersport jeglicher Art: Surfen, Kitesurfen, Segeln, Kat-

segeln, Tauchen, Schnorcheln und Aqua Gym, dazu noch Yoga, Fit-

ness sowie Nordic Walking, ganz nach der Wahl des Reiseziels. Alle An-

gebote sind im neuen Sommerkatalog 2007 von SFI Sporttouristik

ausführlich beschrieben und natürlich auch unter: www.sfi.de.

Ve r l agssonderve rö f f en t l i chung

Aktiver 

Sommerurlaub 2007

Hote l t ipp-Vietnam

Adresse von Weltrang

Zu den besten Adressen der vietnamesischen Haupt-

stadt Ho-Chi-Minh-Stadt zählt das New World Ho-

tel. Hier werden neben 552 exklusiv eingerichteten

Zimmern der höchsten Kategorie und fünf Sterne-

Res taurants sowie zwei Bars noch zahlreiche Aktivitä-

ten angeboten. Sechsmal wurde das New World Hotel

zum besten Business-Hotel des Landes gekürt – doch

auch, wer sich nicht geschäftlich hier aufhält, kommt

voll auf seine Kosten. Ein Fitnesscenter, ein Flutlicht-

Tennisplatz oder eine Driving-Range für Golflieb haber

lassen keine Sportwünsche offen. 

Nur 20 Minuten liegt das Hotel vom Flughafen ent-

fernt, seine Lage inmitten des zentralen Einkaufs- und

Geschäftsviertels der Metropole ist einzigartig. Der le-

gendäre Ben Thanh Market ist nur einen Steinwurf

weit entfernt. Hier in der größten Markthalle der

Stadt wird von Kleidung bis hin zu frischen Lebensmitteln

so ziemlich alles verkauft. Dank seiner Lage eignet

sich das New World Hotel ideal als Ausgangspunkt für

Touren durch die vietnamesische Hauptstadt, ent-

weder im Auto mit Chauffeur oder landestypisch mit

dem Fahrrad-Taxi.Die Qualitäten des New World Hotels überzeugten schon die Größen der internationalen Po-

litik: US-Präsident George Bush sen. residierte hier ebenso wie der damalige Bundeskanzler Helmut Kohl. Gelei-

tet wird das Haus seit kurzem vom Deutschen Oliver Kahf, der seine in über zwanzig Dienstjahren in der Hotel-

branche erworbenen Kenntnisse nun für Saigons beste Adresse einsetzen wird.  www.newworldvietnam.com .

Eine der besten Adressen des Landes: 

das New World Hotel in Ho-Chi-Minh-Stadt
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